TSV stellt sich neu auf

Werner Stiller übernimmt Vorsitz beim Sportverein
Die Weichen neu gestellt hat der TSV der Gemeinde Obertaufkirchen bei seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung in der Sportgaststätte. Dabei wurde auch eine neue Vorstandschaft gewählt. Erwin Zeug, der als Vorstand des Vereins ein letztes Mal in Erscheinung trat, blickte in seiner Begrüßung auf das vergangene Jahr zurück und betonte dabei insbesondere die Wiederbelebung der Stockschützenabteilung. In einer Vorschau verwies Zeug auf das 40-jährige Vereinsjubiläum, das unmittelbar bevorstehe. Er dankte Sponsoren und Helfern des TSV und lobte die Gemeinde als „stets zuverlässigen Partner“. Werner Stiller, der kurzerhand den Bericht von Schriftführer Georg Godl übernahm, stellte fest, dass der Verein derzeit über mehr als 550 Mitglieder verfüge. Acht Ausschuss- und sieben Vorstandssitzungen seien abgehalten worden. Jugendleiter Roland Grill freute sich über 225 Kinder und Jugendliche, die dem TSV derzeit angehörten. Besonders gut werde die Ballgewöhnung für Kinder von vier bis sechs Jahren angenommen. Auch Step-Aeorbic und Skigymnastik würde angeboten. Grill appellierte auch an die Eltern, das Angebot sportlicher Betätigung zu günstigen Konditionen müsse man zu schätzen wissen. 162 TSVler seien Mitglied in der Abteilung der Turnerinnen, erklärte deren Leiterin Cornelia Drinhaus vor den 70 Versammlungsteilnehmern. Ein Anliegen sei ihr vor allem, ein Kinderturnen ins Leben zu rufen, wozu sie jedoch Unterstützung brauche. Interessierte könnten sich dazu bei ihr melden. Gerhard Sahliger sprach im Anschluss für die Abteilung Tennis, die derzeit über gut 140 Mitglieder verfüge. Neben vereinseigenen Meisterschaften erwähnte er unter anderem das Hallen-Fun-Turnier als sportliche Aktivitäten. Besonders Kinder würden durch die Zugehörigkeit zum Verein Teamfähigkeit erlernen, so Sahliger. Für die Fußballabteilung sprach Abteilungsleiter Franz Sternegger. Er verwies speziell auf die Organisation des Ortsturniers im Sommer in seinem Rückblick. Als Hauptziele für 2009 wolle Sternegger erreichen, die ältere und junge Generation weiter zusammenzuführen. Auch eine höhere Anzahl an Übungsleitern sei noch sehr wichtig. 228 Mitglieder habe die Abteilung derzeit. Schließlich berichtete Rudi Vogel noch für die Stockschützen, die Ende letzten Jahres neu gegründet wurden. 16 Mitglieder habe die Abteilung seitdem gewinnen können. Nachdem die Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde, fanden die Vorstandswahlen unter der Leitung von Bürgermeister Franz Ehgartner statt. Dabei wurde Werner Stiller zum 1. Vorstand und Walter Blechschmidt zu dessen Stellvertreter gewählt. Kassier bleibt Brigitte Platschka. Der neue Schriftführer des TSV heißt Volker Landgraf. Das Amt des Technischen Leiters hat ab sofort Günther Hörl inne. Frauenbeauftragte ist Cornelia Drinhaus und die neue Jugendleiterin heißt Silvia Hörl. Als Medienbeauftragter wurde Klaus Hartl wieder gewählt. Die Amtszeit des praktisch komplett neu gewählten Gremiums beträgt drei Jahre.
In einem Grußwort betonte der stellvertretende Kreisvorsitzende des Bayerischen Landessportverbandes BLSV Günther Enghofer, die Jugend sei das Gold des Vereins. Auf ihr müsse man aufbauen. Bürgermeister Franz Ehgartner dankte insbesondere Erwin Zeug für seine insgesamt 22-jährige Treue und sein Engagement im Verein. Zeug übergebe einen geordneten Verein. Ehgartner betonte, die Gemeinde werde auch die neue Vorstandschaft unterstützen. 
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